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1 Arbeitsgruppen zum Thema „Eier“ 

Arbeitsgruppen zum Thema „Eier“ 
(Samstag, 18. September von 14.00 – 15.00 Uhr) 
 
1. Hühnertanz 

Zu dem Refrain des alten Schlagers (Comedian Harmonists) „Ich wollt ich wär ein Huhn“ 
wird ein kleiner „Hühnertanz“ eingeübt. Dazu könnten/sollten die Tänzerinnen eine 
Verkleidung als Huhn tragen (Hühnerkamm aus Pappe?), die in der Arbeitsgruppe 
erstellt wird. (Muss vorbereitet werden). Der Tanz soll im Gottesdienst vorgeführt 
werden. 
Arbeitsraum: alter TT-Raum oben im Haus 
Anzahl der Kinder: 8-10 Kinder 
Mitarbeiter:  

 
2. Interview mit dem Huhn Henriette 

Ältere Kinder erstellen ein Interview mit dem Huhn Henriette, das auf einem Eierhof lebt. 
Das Huhn berichtet vom Tagesablauf und den Verhältnissen im Hühnerstall. Das 
Interview soll die Lebensbedingungen des Huhns in einem Eiergroßbetrieb beschreiben 
(wenig Platz usw.). Ziel ist, dass das Interview im Gottesdienst von Kindern präsentiert 
wird. 
Arbeitsraum: Kleiner Kollegsaal 
Anzahl der Kinder: vier ältere Kinder 
Mitarbeiter:  
 

3. Interview mit der Henne Gagaleia 
Ältere Kinder erstellen ein Interview mit der Henne „Gagaleia“, die in „paradiesischen 
Verhältnissen“ in einer Familie lebt. Das Interview soll die Lebensbedingungen des 
Huhns beschreiben. Ziel ist, dass das Interview im Gottesdienst von Kindern präsentiert 
wird. 
Arbeitsraum: Kollegsaal 
Anzahl der Kinder: vier ältere Kinder 
Mitarbeiter:  
 

4. Deko-Malgruppe   8-10 Kinder  
Große Plakate von Hühnern und Eiern zur Dekoration der Kirche werden gemalt. 
(Wasserfarben, Pinsel, Becher, evtl. Wachsmalstifte z. Teil vom Pfarramt; ansonsten 
sollen die Kinder auch Wasserfarben haben) 
Arbeitsraum: Werkstatt Haus Schilda 
Anzahl der Kinder: 8-10 Kinder 
Mitarbeiter:  
 

5. Eier in unserer Nahrung  
Auf drei großen Pappplakaten werden in Form einer Collage Bilder von Lebensmitteln 
(aus Zeitschriften) aufgeklebt, in denen Eier enthalten sind. 
(Kuchen, Nudeln, usw.) Die Plakate sollen im Gottesdienst gezeigt werden. Liste mit 
Lebensmitteln dazu verlesen. 
Arbeitsraum: Kaminraum 
Anzahl der Kinder: ca. 6 Kinder 
Mitarbeiter:  
 

6. Präsentation über den Besuch auf dem Eierhof 
Arbeitsraum: Saal Haus Schilda, oben 
Anzahl der Kinder: 12 Konfirmanden 
Mitarbeiter:  


